
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zur 5. Jahrgangsstufe der 
Gemeinschaftsschule Meldorf  

für das Schuljahr 2026/27 

23.02. – 04.03.2026 

jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr - 
Donnerstag, 26.02. zusätzlich  

von 15.00 bis 18.00 Uhr  
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
vereinbaren Sie gerne einen Termin 

mit unserem Sekretariat 
unter 04832 / 601173-0. 

  
Beratungsgespräche mit der Schulleitung 

in dem Anmeldezeitraum                            
nach persönlicher Terminabsprache 

 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende 
Unterlagen mit: 

 Abstammungsurkunde 
 Anmeldeschein mit 

Schulübergangsempfehlung 
 Zeugniskopie des 1. Halbjahres  

2025/26, ggf. Lernplankopie 
 ggf. LRS-Bescheid 
 Impfpass – Nachweis Masernschutz 

 

Gemeinschaftsschule Meldorf 
Schulleiter: Jan Behrens 
Weiderbaum 4 – 25704 Meldorf 
Telefon: (0 48 32) 60 11 73-0 
Fax: (0 48 32) 60 11 73-50 
E-Mail: 
gemeinschaftsschule.meldorf@schule.landsh.de  
Büro-Geschäftszeit: 07.15 Uhr – 13.00 Uhr 
http://gemeinschaftsschule-meldorf.lernnetz.de 

 

 

VIELFALT  ist  
unser 

 

 

REICHTUM 

 Gemeinsam erfolgreich lernen 

 

 

Wir bieten einen sicheren Weg zu 
allen Abschlüssen. 

 

Wir fördern die Schüler/innen zu 
ihren bestmöglichen Abschlüssen. 

 

Wir stellen mit unseren Partnern 
zielorientiert Anschlüsse her. 

 

                                  

 

 

 

Die GMS Meldorf ist eine Schule für alle 
Kinder.  

 Wir fördern als MINT-Schule die 
naturwissenschaftlichen Interessen. 

 Wir begeistern als KULTUR-Schule 
für Theater, Kunst und Musik. 

 Wir motivieren als sportbetonte 
Schule zu Bewegung und Fitness. 

 Wir öffnen durch Sprachen Kontakte 
in die Welt. 

 Wir schaffen durch 
Verbraucherbildung ein Verständnis 
für Ressourcen und Nachhaltigkeit. 

 

 

mailto:gemeinschaftsschule.meldorf@schule.landsh.de


  Alle Kinder im 5. und 6. Jahrgang werden 
gemeinsam in den Lerngruppen ihres Jahrgangs 
unterrichtet. Ein individuelles Lernen erfolgt durch 
Differenzierungsmaßnahmen innerhalb der 
Jahrgangsstufe. Der Klassenrat und systematisches 
„Lesetraining“ sind fester Bestandteil der 
Stundentafel. 

 
 In der 7. Jahrgangsstufe folgt die Profilorientierung. 

Ein vierstündiges Wahlpflichtfach wird 
entsprechend der Neigung und Leistung nach 
eingehender Beratung gewählt: 

 
 naturwissenschaftliches Profil mit Informatik  
 ästhetisches und sportliches Profil 
 gesellschaftswissenschaftliches Profil 
 technisches und verbraucherbildendes Profil 
 sprachliches Profil mit Französisch  

 
 Das Zeugnis ist ein Notenzeugnis. Die Rück-

meldungen zur Lern- und Leistungsentwicklung 
Ihres Kindes erfolgen auf den drei Niveaustufen: 
ESA, MSA, AHR.  Ganz ehrlich wird aufgezeigt, was 
ein Kind kann, aber auch, was es noch lernen muss. 

 
 In Jahrgangsstufe 8 ist das Zeugnis ergänzt um den 

schriftlichen Hinweis auf den zu erwartenden 
Bildungsabschluss, der auch die Qualifizierung zur 
gymnasialen Oberstufe beinhalten kann.  

 
 ESA – Anforderungsebene zum Erwerb des Ersten 

allgemeinbildenden Schulabschlusses                   
MSA – Anforderungsebene zum Erwerb des 
Mittleren Schulabschlusses                                          
AHR – Anforderungsebene zum Erwerb der 
allgemeinen Hochschulreife 

 
 Einen Schwerpunkt in den Jahrgangsstufen 8 und 9 

bildet die Berufsorientierung durch Stärken-
Analysen, Werkstattunterricht und Praktika, ein 
professionelles Bewerbertraining und 
praxisgeleiteten Unterricht in den WPU-Profilen in 
Kooperation mit heimischen Betrieben. 
Elternabende und eine qualifizierte Beratung durch 
die Agentur für Arbeit in unserer GMS bereiten den 
Weg in den Beruf oder den Eintritt in die 
gymnasiale Oberstufe vor. 
 
 

Ein Schultag an unserer 
Gemeinschaftsschule bringt 

einen neuen Rhythmus. 

Die Kernunterrichtszeit ist gegliedert in  
drei 90-Minuten-Blöcke.  

Danach endet für die meisten Kinder der 
Pflichtunterricht. 

 
 
 

Unser Zeitplan 
 

   7.45 Uhr 
bis   9.15 Uhr 

Unterrichtsbeginn 
Fachunterricht in den Lerngruppen 

 Pause  
   9.35 Uhr  
bis 11.05 Uhr 

Fachunterricht in den Lerngruppen 

 Pause  
 11.20 Uhr 
bis 12.50 Uhr 

Fachunterricht in den Lerngruppen 
 

ab 12.50 Uhr Mittagsverpflegung  
 

ab 13.15 Uhr GanztagsZEIT:  begleitetes Lernen 
u.a. für Hausaufgaben 
montags – donnerstags und 
für Projekte   
u.a. Technik, Sport, Musik,  
Kochen, Schach, Töpfern … 

 
 
 
 

 

Die Jahrgangsstufen der GMS Meldorf 

Eingangsstufe Stufen 5 + 6 

Profilorientierung Stufe   7 

Berufsorientierung Stufen 8 + 9 
Flexphase 

Qualifizierungsphase  Stufe 10 

 

 In Jahrgangsstufe 9 erhalten die Schüler/innen ein 
Notenzeugnis auf Grundlage der Bildungsab- 
schlussprognose aus Stufe 8. Die Durchlässigkeit 
bis hin zum Abitur bleibt erhalten.  

 
 Zu dem 4-stündigen Wahlpflichtunterricht ab 

Klassenstufe 7 kommt ab Klassenstufe 9 ein 
zweistündiger WPU hinzu. Einige Jugendliche 
werden am Ende der 9. Jahrgangsstufe ihre 
Prüfung zum Ersten Allgemeinbildenden 
Schulabschluss (ESA) ablegen.  
 

 Nach der 10. Jahrgangsstufe, der Qualifizierungs-
phase, wird der Mittlere Schulabschluss (MSA)  
erreicht; ein Übergang in gymnasiale Oberstufen ist 
durch Kooperationen gesichert.  

 
 Flexible Ausgangsphase   

Für Schüler/innen, die durchaus den ESA erreichen 
können, dem Lerntempo aber nicht gewachsen 
sind, wird ab dem 8. Jahrgang eine „eigenständige“ 
Klasse 8 eingerichtet. Der Lernstoff aus den zwei 
Stufen 8 und 9 wird auf 3 Schuljahre verteilt. Es 
findet eine zusätzliche Betreuung durch eine 
berufsvorbereitende Einrichtung statt. 

 

Offener Ganztag 
      Nach Unterrichtsschluss können die Kinder an    
              GanztagsZEITen und ProjektZEITen   
                                      teilnehmen.  

 
Schülerforschungszentrum 

Am Nachmittag können die Kinder an der  
ForscherZeit teilnehmen. 

  
 

Schulsozialarbeit 
 Das professionelle sozialpädagogische Angebot 

wendet sich an alle Schüler/innen und Eltern: 
 
 begleitet Kinder und Jugendliche in ihrer 

Entwicklung, 
 stärkt Eltern und Sorgeberechtigte in ihrer 

Erziehungskompetenz, 
 unterstützt Lehrer / innen in ihrer pädagogischen 

Arbeit, 
 schafft Begegnungsmöglichkeiten in der Schule, 
 kennt geeignete Beratungs- und Hilfeeinrichtungen. 

 

 

 

ForscherZEIT in unserem 
Schülerforschungszentrum; u.a.  
3D-Druck, Chemie im Alltag 


